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Mit dem FLADE-Blatt kommt 
Ihre Werbung jeden Freitag 
in alle Haushalte von Flawil 
und Degersheim.
Hier gehts zu den Mediadaten.

SPITALAREAL

Anfang 2024 kaufte die Stiftung Wohn- und 
Pflegeheim Flawil einen Grossteil des ehe-
maligen Spitalareals. Seither widmete man 
sich der künftigen Nutzung. Nun liegt das 
Konzept vor.

››› SEITE 2

BEVÖLKERUNGSENTWICKLUNG

Um die Jahrtausendwende ging die Bevöl-
kerungszahl der Gemeinde Degersheim 
zurück. Seit 2010 wächst diese aber wieder 
kontinuierlich. Mit 4137 Personen hat sie 
Ende des letzten Jahres einen Höchststand 
erreicht.

››› SEITE 17

SANIERUNG ROSENSTRASSE

Der Gemeinderat hat an der Sitzung vom 
1. April 2025 das Projekt für die Sanierung 
der Rosenstrasse genehmigt sowie den ent-
sprechenden Teilstrassenplan erlassen und 
legt diesen vom 11. April bis 10. Mai 2025 
öffentlich auf.

››› SEITE 15

FLAWIL/DEGERSHEIM Am Montag, 5. Mai 
2025, findet im Zwinglisaal in Flawil die 2. Mit-
gliederversammlung der Spitex Flawil-Degers-
heim statt, an welcher auch ein Blick auf das 
vergangene, intensive Jahr geworfen wird. 
Vor der Mitgliederversammlung findet ein öf-
fentlicher Vortrag zum Thema «Altersvorsorge 
und Ergänzungsleitungen» statt.

Auch im vergangenen Jahr haben die Mitarbei-
tenden der Spitex Flawil-Degersheim mit viel 
Fachwissen und Empathie ein hohes Mass an Ar-
beit erledigt. Aber auch der Vereinsvorstand hat 
ein intensives Jahr hinter sich. Zudem wird im 
neuen Jahr der Spitex die Arbeit nicht ausgehen. 
«Die zukünftigen Herausforderungen bestehen 
darin, den gesellschaftlichen Wandel erfolgreich 
zu bewältigen und dabei die Bedürfnisse der Kli-
entinnen und Klienten mit den Ressourcen unse-
rer Institution in Einklang zu bringen», schreibt 
Vereinspräsident Andreas Baumann in seinem 
Jahresbericht. 

Neue Herausforderungen
Der Vorstand wird sich in diesem Jahr intensiv 
mit der Beschäftigung von pflegenden Angehöri-
gen auseinandersetzen. Soll die Spitex pflegende 

Angehörige anstellen? Wie könnte eine sol-
che Zusammenarbeit aussehen? In diesem Jahr 
soll auch geprüft werden, wie die Bezugspflege 
bei der Langzeitpflege umsetzt werden kann. 
Schliesslich soll eine Vernetzung mit anderen 
Organisationen, die sich in der Region Flawil- 
Degersheim mit der Gesundheitsversorgung be-
schäftigen, angestrebt werden.

28 303 geleistete Arbeitsstunden
Ein Blick auf das vergangene Jahr zeigt Interes-
santes: Pflichtbewusst haben die 46 Spitex-Mitar-
beitenden, die sich 21,1 Vollzeitstellen teilen, im 
vergangenen Jahr ihre Arbeit bei 400 (im Vorj-

ahr 412) Personen erfüllt. Dabei nahmen 263 (im 
Vorjahr 263) Frauen und 137 (im Vorjahr 149) 
Männer die Spitex-Dienste in Anspruch. Obwohl 
die Zahl der Klientinnen und Klienten etwas zu-
rückging, stieg die Zahl der registrierten Besu-
che von 56 300 im Jahr 2023 auf 58 596 im ver-
gangenen Jahr. Auch die Zahl der verrechneten 

Die Spitex Flawil-Degersheim strebt 
 eine solide Basis an, um die Anforde-

rungen mittel- und langfristig erfüllen 
zu können.

Spitex Flawil-Degersheim blickt  
zurück und nach vorne

Die Mitarbeitenden der Spitex Flawil-Degersheim sind täglich zum Wohle ihrer Klientinnen und Klienten 
unterwegs.



2   AUSGABE 15/16 | 11. ApRIL 2025FLAWIL/DEGERSHEIM

Impressum
Informationsblatt der Gemeinden Flawil und Degersheim
 
Gedruckt auf Profutura 70 g/m2,  
100 % Recycling-Papier, blauer Engel
 
Herausgeberinnen:
Gemeinde Flawil, www.flawil.ch
Gemeinde Degersheim, www.degersheim.ch
Auflage: 7100 Ex.
Verlag und Inserate: Cavelti AG, Gossau
Erscheinen: Das FLADE erscheint wöchentlich.
Nächste Ausgabe am 25. April 2025
Inserate- und Redaktionsschluss:
Dienstag, 15. April 2025, 17 Uhr
Beiträge und Inserate direkt an: 
flawil@cavelti.ch, degersheim@cavelti.ch
Todesanzeigen: 
Inserateschluss Dienstag, 22. April 2025, 12 Uhr

Folgetext von Seite 1

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11

Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld­
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900­Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per­
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab­
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

DAS FLADE-BLATT MACHT  
FRÜHLINGSFERIEN

Die nächste Ausgabe des FLADE-Blatts erscheint 
am 25. April 2024. Einsendeschluss ist am Diens-
tag , 15. April 2025. Danach erscheint das FLADE-
Blatt wieder wöchentlich.

Zwischenstand zur Entwicklung des 
ehemaligen Spitals Flawil
FLAWIL Anfang 2024 kaufte die Stiftung 
Wohn- und Pflegeheim Flawil einen Grossteil 
des ehemaligen Spitalareals. Seither widmete 
man sich der künftigen Nutzung. Nun liegt das 
Konzept vor.

Anfang 2024 zog sich die Solviva AG aus dem 
Vorhaben, auf dem ehemaligen Spitalgelände ein 
Gesundheits-, Therapie- und Pflegezentrums zu 
errichten, zurück. In der Folge wurde der Gross-
teil des ehemaligen Spitalgeländes an die Stiftung 
Wohn- und Pflegeheim Flawil verkauft. In der 
Zeit vom Sommer 2024 bis heute hat sich eine 
Kommission dem zukünftigen Nutzungskonzept 
gewidmet. Konstituiert hat sich die Kommission 
aus dem Stiftungsrat des Wohn- und Pflegeheims 
Flawil mit Unterstützung aus Kanton und Ge-
meinde. Nun liegt das Konzept zusammen mit 
dem weiteren Vorgehen vor. Die Entwicklung 
des ehemaligen Spitalgeländes erfolgt unter der 
Leitung des Wohn- und Pflegeheims (WPH). Die 
Gemeinde Flawil ist eng in die Entwicklung ein-
gebunden.

Bewährtes Angebot mit viel Raum für Neues
Das Nutzungskonzept geht vom Angebot des 
WPH im Langzeitbereich mit stationärer Alters- 
und spezialisierter Demenzpflege sowie den vor-
gelagerten Bereichen Betreutes Wohnen und 
Pflegewohnungen aus. Nach Möglichkeit sollen 
weitere, sich gegenseitig ergänzende Angebote 
angeschlossen werden, wie die ambulante Ge-
sundheitsversorgung für die Bevölkerung (Medi-
zin, Therapie, Pflege), Angebote für Wohnen und 
Arbeiten für Menschen mit Behinderung, Kurz-
zeit-Betreuungs- und Pflegeaufenthalte sowie auf 

andere Zielgruppen ausgerichtete Angebote, wie 
beispielsweise im Bereich der Kinderbetreuung 
und Familienunterstützung.
Auf dieser Basis wird nun die Umsetzung mit 
möglichen Partnern besprochen für einen bald-
möglichen Planungsstart. Eine Architekturstudie 
von Brechbühler Walser hat gezeigt, dass ein teil-
weiser Erhalt der heutigen Bauten möglich ist. 
Die vorgängig aufgeführten Angebote sollen in 
einzelnen Projekten modular umsetzbar sein. 
Dazu wird das weitere Vorgehen in zwei Phasen 
aufgeteilt: Erstens, städtebauliche Fragestellun-
gen: Diese werden bis Herbst 2026 erarbeitet und 
in einem kommunalen Richtplan behördenver-
bindlich festgehalten. Zweitens, Realisierung der 
einzelnen unabhängigen Bauprojekte innerhalb 
des Richtplans: Sobald die Gespräche mit den 
ersten Ankerpartnern abgeschlossen sind, kann 
der städtebauliche Prozess gestartet und der ge-
naue Zeitplan festgelegt werden.

Seit Sommer 2024 widmete man sich intensiv dem 
Nutzungskonzept des ehemaligen Spitals Flawil. 

BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf frei-
williger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, aller-
dings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage vom 14. April 2025 bis 
28. April 2025, Rechtsmittel gemäss Art. 153 ff. Pla-
nungs- und Baugesetz (PBG). Beim Geschäftsfeld 
Bau und Infrastruktur (Gemeindehaus, Anschlag-
brett 3. Stock) können folgende Baugesuche eingese-
hen werden:

Post Immobilien AG, Wankdorfallee 4, 3030 Bern; 
Baugesuch Nr. 42/2025, Aufstellen einer «My Post 
24»-Anlage, Grundstück Nr. 2146, Vers. Nr. 2690, 
Bahnhofstrasse 6, Flawil

Götti Jakob und Lydia, Obere Burg 2652, 9231 Egg 
(Flawil); Baugesuch Nr. 47/2025, Ersatz Ölheizung 
durch Luft-Wasser-Wärmepumpe Grundstück Nr. 
1347, bei Vers.-Nr. 2652, Obere Burg 2652, Flawil

Informationsabend der 
 Mitte-Partei

PARTEI Am 23. April 2025 findet wieder ein 
spannender Blickpunkt der Mitte Flawil statt. 
Wir treffen uns um 19.30 Uhr im Mattenhof. 
An diesem Abend erwartet Sie eine Präsentation 
über den Finanzhaushalt unserer Gemeinde. Der 
Mitte-Partei ist es wichtig, dass ein guter Aus-
tausch und angeregte Diskussionen stattfinden. 
Auch unsere Gemeinderatsmitglieder werden 
anwesend sein und freuen sich auf einen regen 
Austausch mit vielen Flawiler Bürgerinnen und 
Bürgern. Tanja Diem

Arbeitsstunden stieg von 28 190 im Jahr 2023 auf 
28 303 im Jahr 2024 leicht an. Geschätzt werden 
aber nicht nur die Dienstleistungen im Pflegebe-
reich und im Haushalt, sondern auch der Mahl-
zeitendienst. Im vergangenen Jahr wurden 3766 
Mahlzeiten verteilt, im Jahr zuvor waren es noch 
3735.

Erfreulicher Rechnungsabschluss
Die Rechnung 2024 schliesst mit einem Ertrags-
überschuss von 55 384 Franken erfreulich ab. Bud-
getiert war ein Überschuss von lediglich 8000 Fran-
ken. Dem Betriebsertrag von 2 016 629  Franken 
steht ein Betriebsaufwand von 2 969 511 Franken 
gegenüber. Die Gemeinden Flawil und Degers-
heim haben die Spitex mit Beiträgen für die Rest-
kostenfinanzierung und mit Gemeindebeiträgen 
von total 959 674 Franken mitfinanziert.

Hauptversammlung mit Ersatzwahl
Die Mitgliederversammlung der Spitex Flawil-
Degersheim findet am Montag, 5. Mai 2025, 
18.30 Uhr, im Zwinglisaal in Flawil statt. Dabei 
steht die Ersatzwahl für Nadja Heuberger an, die 
als Gemeinderätin die Gemeinde Flawil im Spitex-
Vorstand vertreten hat. Der Vorstand schlägt da-
für die neue Flawiler Gemeinderätin Marlen Rutz 
Cerna vor. Vor der eigentlichen Mitgliederver-
sammlung ist die Bevölkerung zu einem öffentli-
chen Vortrag zum Thema «Altersvorsorge und Er-
gänzungsleistungen» eingeladen. Eine Anmeldung 
ist erwünscht und über folgende Kanäle möglich: 
Online über www.spitex-flawil-degersheim.ch/an-
meldung, telefonisch unter 071 393 12 22 oder per 
Mail an angela.hofer@spitex-hin.ch.
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Marktplatz-Projekt: Temporäre 
 Parkplätze im Zentrum
FLAWIL Aufgrund der Bauarbeiten fehlen im 
Zentrum die Parkplätze des Marktplatzes. Die 
Gemeinde hat bereits früh einen möglichen 
Ersatz geprüft. Die Möglichkeiten sind be-
schränkt. Nun konnten 14 temporäre Park-
plätze geschaffen werden. 

Mit Beginn der Bauarbeiten am Marktplatz fal-
len rund 80 Parkplätze weg. Ein Teil dieser Park-
plätze kann mit den Tiefgaragen der Migros 
und des Coop kompensiert werden. Ausserdem 
stehen bei der Schützenwiese sowie hinter dem 
Gemeindehaus und dem Bezirksgebäude wei-
tere öffentliche Parkplätze zur Verfügung. Das 
breite Busangebot mit verschiedenen Haltestel-
len im Zentrum bietet zudem eine Alternative 
zur Anreise mit dem Auto. Im Weiteren wurde 

geprüft, ob im Zentrum mehr ordentliche Park-
plätze geschaffen werden könnten. Dies wurde 
bei der Kantonspolizei St. Gallen abgeklärt und 
aufgrund der geltenden Bestimmungen abge-
lehnt. Allerdings hat die Gemeinde beschränkte 
Möglichkeiten, um auf öffentlichem Grund tem-
poräre Parkplätze aufgrund gesteigerten Ge-
meingebrauchs zu schaffen. Somit konnten nun 
im Zentrum und um den Marktplatz herum 14 
temporäre Parkplätze geschaffen werden.

Bärenplatz, Gemeindehaus und Magde-
nauerstrasse
Die neuen Parkplätze wurden an der nordöstli-
chen Seite des Gemeindehauses (2 Parkfelder), auf 
dem Bärenplatz (4 Parkfelder) sowie auf der Mag-
denauerstrasse nach der Verzweigung Badstrasse 
in Richtung Reithalle und entlang des Gebäudes 
Magendauerstrasse 1 (je  4 Parkplätze)  realisiert. 
Die temporären Parkplätze sind bis Herbst 2026 
befristet und orange markiert. Aufgrund der gel-
tenden Bestimmungen sind diese kostenlos nutz-
bar. Es gilt aber, analog der Parkzeit auf der Bahn-
hofstrasse, eine maximale Parkzeit von zwei Stun-
den, um die Fluktuation zu erhöhen. 

Ortsbauliche Entwicklung: Vergabe  
der  externen Dienstleistungen
FLAWIL Der Gemeinderat hat entschieden, 
einen Teil des ursprünglich definierten Aufga-
benbereiches der Fachstelle Raumplanung, 
Bauberatung und Energie aufzuteilen und an 
einen externen Dienstleister im Auftragsver-
hältnis zu vergeben. Den Zuschlag erhält das 
Büro Tom Munz Architekten aus St. Gallen.

Der Gemeinderat beabsichtigt, die räumliche Ent-
wicklung des Gemeindegebiets durch eine fun-
dierte ortsbauliche Beratung zu steuern und qua-
litativ hochwertige aber kosteneffiziente städte-
bauliche Lösungen zu fördern. Im Rahmen dieser 
Beratung sollen Potenzialstudien, ortsbauliche Vo-
lumenstudien sowie Machbarkeitsstudien durch-
geführt werden. Ziel ist es, zukunftsweisende und 
nachhaltige Lösungen zu erarbeiten, die den Cha-
rakter und die Identität der Gemeinde bewahren 
und weiterentwickeln.

Architekturberatung für Private
Die Architekturberatung durch einen Architek-
ten hat sich in der Gemeinde Flawil zwischen-
zeitlich etabliert und wird von privaten Bau-
herrschaften geschätzt. Eingeführt wurde das 
Angebot im Jahr 2015. Es hat wesentlich zur 
Qualitätssicherung und damit zur Förderung der 
Baukultur beigetragen. Aufgrund der guten Er-
fahrungen wird das kostenpflichtige Angebot für 
eine ortsbauliche und architektonische Beratung 
von privaten Bauherren bei der Erarbeitung von 
Baugesuchen weitergeführt und neu durch das 
Architekturbüro Tom Munz übernommen.

Umsetzung Projekte im Bereich Hochbau
Ein bestimmter Teil der neuen Dienstleistung ist 
für die Umsetzung von gemeindeeigenen Projek-
ten im Hochbau vorgesehen. Dieser Aufgabenbe-
reich wird ebenfalls an das Architekturbüro Tom 
Munz vergeben, um damit die notwendige Konti-
nuität zu gewährleisten. Dieser Aufgabenbereich 
wird als Bauherrenvertreter umschrieben. Der 
Bauherrenvertreter vertritt die Gemeinde gegen-
über dem oder den direkt untergeordneten Leis-
tungsträgern wie Architekten, Ingenieure sowie 
Fachplaner und hat ihnen gegenüber Weisungs-
befugnis. Der Bauherrenvertreter übernimmt 
dabei sämtliche Bauherrentätigkeiten, welche 
die Themen der Ausführung, Quantität, Qua-
lität, Kosten und Termine eines Bauvorhabens 
betreffen. Sie sind intern wie extern tätig, da sie 
die Bauherren sowohl beraten als auch vertreten 
und somit im Planungs- und Bauprozess aktiv als 
Auftraggebende teilnehmen. Dieses Vorgehen ist 
insbesondere bei grösseren Bauvorhaben der Ge-
meinde (umfangreiche Sanierungen von öffent-
lichen Gebäuden, Neubauten etc.) von grossem 
Vorteil, weil eine kontinuierliche, hohe Qualität 
gewährleistet werden kann. Insbesondere auch, 
was die Einhaltung der Kosten anbelangt.
Die beschriebenen Leistungen wurden im frei-
händigen Verfahren ausgeschrieben und elf lo-
kale und regionale Architekturbüros zur Offert-
stellung eingeladen. Die Vergabe der Leistungen 
durch den Gemeinderat erfolgte im März 2025. 
Die Vereinbarung mit dem Architekturbüro Tom 
Munz trat per 1. April 2025 in Kraft.

ALTERSFRAGEN

Anlaufstelle für Altersfragen für Flawilerin-
nen und Flawiler im Pensionsalter, Donners-
tag, 24. April 2025, 13.30 bis 15.00 Uhr offene 
Sprechstunde ohne Voranmeldung und 15.00 bis 
17.00 Uhr Beratungstermine mit Voranmeldung, 
Gemeindehaus, 1. Stock, Zimmer 4.
Dabei können sich Flawilerinnen und Flawiler im 
Pensionsalter sowie deren Angehörige zu allen 
Fragen rund ums Alter (Finanzen, Wohnen, Le-
bensgestaltung, Gesundheit, Recht) beraten lassen.
Kontakt: Pro Senectute, Telefon 071 388 20 50 / 
 E-Mail gossau@sg.prosenectute.ch

TODESFÄLLE

Gestorben am 31. März 2025 in Flawil: Brändle 
geb. Flammer, Katharina Ida, von Bütschwil, 
geboren am 25. November 1932, wohnhaft gewe-
sen in Flawil, Friedbergstrasse 1. Die Abdankung 
findet zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Fa-
milienkreis statt.

Gestorben am 4. April 2025 in Flawil: Steurer 
geb. Schoch, Ella Klara, von Luzein, geboren am 
1. Januar 1926, wohnhaft gewesen in Flawil, Ober-
dorfstrasse 1. Die Abschiedsfeier findet am Don-
nerstag, 17. April 2025, 14:00 Uhr, in der Evang. 
Kirche Oberglatt statt.

Mislim Imeroski erlangt in 
Japan 6. Dan 

VEREIN Unser langjähriger und engagierter 
Dojo-Leiter, Mislim Imeroski, Sensei, hat am 
16. März 2025 in Nagoya (Japan) die Prüfung zum 
6. Dan-Meistergrad erfolgreich bestanden.
Mislim Imeroski hielt sich von 7. bis 19. März 
2025 für diverse Trainings in Japan auf. Unter den 
strengen Augen von Sensei Eiji Takigawa, 7. Dan, 
und Sensei Yanagita, 9. Dan, wurden Kihon, Katas 
und Partnerübungen akribisch genau einstudiert 
und immer wieder verfeinert. Mislim Imeroski 
hat sich diese Auszeichnung wahrlich verdient. Er 
leitet in den Dojos Flawil und Altstätten mehrere 
Trainingseinheiten pro Woche. Dabei hat er sich 
darauf spezialisiert, Karatekas für Wettkämpfe 
auszubilden und zu fördern sowie neue Hilfsleiter 
auszubilden und sie auf ihrem Wege zu begleiten. 
Mislims große Leidenschaft und seine Fähigkeit, 
sein Wissen weiterzugeben, haben dazu geführt, 
dass viele von uns auf diesem Weg im Karate ge-
wachsen sind. Herzliche Gratulation, Mislim Ime-
roski! Die Karateschule Flawil ist stolz auf dich!
 Ewald Deissel
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138. HV der Offiziersgesellschaft  Fürstenland

VEREIN Zu Beginn des Jahres fand im Res-
taurant Rössli die 138. Hauptversammlung der 
Offiziersgesellschaft Fürstenland statt, an der 28 
Mitglieder teilnahmen. Präsidentin Hauptmann 
Cordula Nicollier führte durch die Traktanden, 
darunter der Jahresbericht, die Genehmigung 
der Jahresrechnung 2024 sowie die Wahlen des 
Vorstands und der Delegierten für die Winkel-
riedstiftung. Ein Höhepunkt war das Referat 
von Brigadier Meinrad Keller, Kommandant der 
Logistikbrigade 1. Er sprach über Kriegslogis-
tik, Supply Chain Management in Friedens- und 
Krisenzeiten und die infrastrukturelle Entwick-
lung der Armeelogistik. Zwei Mitglieder wurden 
zu Ehrenmitgliedern ernannt, und traditions-

gemäss ehrte die Ge-
sellschaft die besten 
Pistolenschützen des 
Jahres. Nach dem 
offiziellen Teil folgte 
ein kameradschaft-
liches Nachtessen. 
Auch 2025 bietet die 
Offiziersgesellschaft 
Fürstenland wieder 
ein breites Programm 
mit Pistolenschiessen, 
Frühlings- und Herbstanlass sowie Ausbildun-
gen mit Pistole und Sturmgewehr.
 Simon M. Pfiffner

Teilstrassenplan Rössliweg: Start des Mitwirkungsverfahrens
FLAWIL Im Zusammenhang mit den Landver-
handlungen zum Betriebs- und Gestaltungs-
konzept (BGK) wurde mit den jeweiligen 
Grundeigentümern vereinbart, den Rössliweg 
zwischen Rössli- und Wilerstrasse aufzuheben. 
Der Gemeinderat gibt dazu den entsprechen-
den Teilstrassenplan für das öffentliche Mit-
wirkungsverfahren frei.

Die Kantonsstrasse Nr. 8 führt von Gossau über 
Flawil nach Wil. In der Gemeinde Flawil wurde 
ein Betriebs- und Gestaltungskonzept erarbeitet, 
welches sich vom Scheidwegkreisel bis Oberglatt 
erstreckt. Ein erster Abschnitt des Projekts, zwi-
schen Isnyplatz und der Landbergstrasse, soll vo-
raussichtlich ab August 2025 umgesetzt werden.
Der Rössliweg (Gemeindeweg 2. Klasse) liegt 
heute auf den Grundstücken Nr. 523 und 537. Im 
Zusammenhang mit den Landverhandlungen im 
Rahmen des Kantonsstrassenprojekts wurde mit 
den jeweiligen Grundeigentümern der Parzel-
len Nr. 522 vereinbart, das Parkierregime hinter 
dem Restaurant Rössli neu zu regeln und damit 
dem Eigentümer des Grundstücks Nr. 537 eine 
zusätzliche, privatrechtliche Zufahrt über das 

Grundstück Nr. 523 einzuräumen. Hierfür muss 
der Rössliweg zwischen Rössli- und Wilerstrasse 
aufgehoben werden.

Unterlagen liegen auf
Der Teilstrassenplan «Rössliweg» liegt im Gemein-
dehaus Flawil, Bahnhofstrasse 6, im 3. Stock beim 
Anschlagbrett des Geschäftsfelds Bau und Infra-
struktur auf. Die Planunterlagen sind auch auf der 
Mitwirkungsplattform der Gemeinde Flawil, www.
mitwirken-flawil.ch, aufgeschaltet. Das öffentliche 

Mitwirkungsverfahren dauert von 14. April 2025 
bis 28. April 2025. Daran können alle teilnehmen. 
Stellungnahmen sind bis spätestens 28. April 2025 
via Mitwirkungsplattform (www.mitwirken- flawil.
ch), per E-Mail oder auf dem Postweg an Ge-
meinde Flawil, Geschäftsfeld Bau und Infrastruk-
tur, Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil, einzureichen. 
Im Anschluss an das Mitwirkungsverfahren wird 
der Teilstrassenplan «Rössliweg» nochmals be-
arbeitet, durch den Gemeinderat genehmigt und 
später während 30 Tagen öffentlich aufgelegt.

Das Mitwirkungsverfahren zum Teilstrassenplan Rössliweg startet am Montag, 14. April 2025.

Die 60plus-Airline flog durch Zeit und Raum 

KIRCHE Rund 60 Passagiere hoben mit dem 
Team 60plus der reformierten Kirchgemeinde 
und dem versierten «Flugkapitän» Beat Schilt-
knecht zu einer besonderen filmischen Flugreise 
ab. Nach einer beschaulichen Flawiler Platzrunde 
führte die Flugroute über den Atlantik mitten 
in den Dschungel von Ecuador. Weiter ging es 
über 6000 Meter hohe Gipfel zurück zu einer 
Feuerwehrübung in Burgau. Der erfahrene Pi-
lot verstand es problemlos, die Mitreisenden an-
schliessend in die Vergangenheit zu fliegen. Die 
Zeitreise führte durch das packende Leben des 
wohlbekannten Zeitzeugen Johann Hofstetter. 
Der Ende August 2022 verstorbene Flawiler Fell-
händler erzählte aus seinem spannenden Leben 
und animierte viele Zeitgenossinnen und Zeitge-
nossen im Zwinglisaal zu einem: «Ach, waren das 
doch noch schöne Zeiten!» Kaum auf dem Hei-
matflughafen angekommen, servierte das gast-
freundliche 60plus-Team Kaffee und Rüeblitorte.

«Diese Crew und der Pilot sind ein echter Gewinn 
für unser Dorf. Toll, dass dieses Team immer wie-
der für uns Seniorinnen und Senioren so interes-
sante und unterhaltsame Anlässe organisiert», be-
merkte ein dankbarer Fluggast beim Verlassen des 
60plus-Airliners.  Erika Schiltknecht 

12. Mitgliederversammlung 
b’treff Flawil

VEREIN Ende März trafen sich Mitglieder so-
wie Interessierte zur 12. Mitgliederversammlung 
des b’treff. Die Anwesenden wurden nicht nur 
von Präsidentin Renate Kurath begrüsst, sondern 
auch durch die wunderbaren Klänge des Duos 
«Les Chouettes» mit Miriam Sutter und Dražen 
Gvozdenović. Die Präsidentin führte souverän 
durch den geschäftlichen Teil der Versammlung. 
So wurden die Anwesenden über die finanzielle 
Grosszügigkeit der Spender:innen, Gönner:innen 
sowie der Trägerschaften informiert. Mit einem 
Fotorückblick gelang es, einen Einblick in das Wir-
ken der vielen freiwillig Mitarbeitenden zu erhal-
ten. Der Vorstand hatte den Rücktritt von Eugen 
Siegfried zu vermelden. Während drei Jahren war 
er im Vorstand tätig und hatte sein Know-how im 
Ressort IT/Computer weitergegeben. Sein Wirken 
wurde mit einem Applaus gewürdigt. Zur Freude 
aller Anwesenden konnte mit Oliver Schatzmann 
ein neues Vorstandsmitglied gefunden werden. Er 
wurde einstimmig gewählt. Auf die Mitglieder-
versammlung 2026 hin haben die Kassierin Käthi 
Hörler und die Präsidentin Renate Kurath ihren 
Rücktritt bekannt gegeben. Beide Frauen möchten 
sich nach ihrem langjährigen Mitwirken im Vor-
stand des b’treff anderen Aufgaben widmen. Der 
Jahresbericht 2024 ist auf der Website www.b-
treff.ch ersichtlich. Karin Gubser
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Informatik-Lernender der Gemeinde 
Flawil am Makeathon auf Gran Canaria
FLAWIL Von 12. bis 15. März 2025 fand in Las 
Palmas (Spanien) der «Smart Green Island 
Make athon 2025» statt. Dabei widmeten sich 
zahlreiche IT-Fachpersonen dem Thema Digi-
talisierung und einer technisch nachhaltigen 
Zukunft. Einer der rund 500 Teilnehmenden 
war Jonas Louis, Informatiker in Ausbildung 
(3. Lehrjahr) bei der Gemeinde Flawil. 

Jonas, wie muss man sich einen solchen 
 Makeathon vorstellen? 

Bei einem Makeathon wid-
men sich die Teilnehmenden 
über mehrere Tage unter-
schiedlichen Projekten, die 
von Firmen und Sponsoren 
des Makeathons eingegeben 
werden. Nach einer ausführ-
lichen Einstiegspräsentation 
konnte man sich für ein Pro-

jekt nach Wahl einschreiben. Ich war schlussend-
lich in einer Gruppe mit fünf Personen. 

Und was war euer Projekt?
Unser Auftrag war es, einen automatisch gene-
rierbaren, digitalen Produktpassport, abgekürzt 
DPP, zu entwickeln. 

Was versteht man unter einem solchen digi-
talen Produktpassport?
Das ist ein digitales Dokument, das zahlreiche In-
formationen zu einem Produkt enthält. Beispiels-
weise sollen dabei der ökologische Fussabdruck 
und die Umweltauswirkungen des Produkts er-
kennbar sein, aber auch die Herkunft und die 
Zusammensetzung. Wir mussten beispielsweise 
einen Weg finden, Daten des Stromverbrauchs 
einer Produktionsmaschine auszulesen, auf jedes 
produzierte Produkt herunterzurechnen und di-
rekt in den DPP einzubinden.

Ist es euch gelungen?
Ja. Wir hatten am Ende eine Anwendung kre-
iert, welche sowohl individuelle Daten aus der 
Produktionsmaschine als auch Daten aus einer 
Datenbank individuell kombinieren konnte und 
daraus einen DPP erstellte.

Wie bist du auf den Makeathon aufmerksam 
geworden?
Meine Berufsschule bot mir die Möglichkeit, zu-
sammen mit anderen Lernenden des 2. und 3. 
Lehrjahres am Makeathon teilzunehmen. Natür-
lich brauchte ich auch das Einverständnis meines 
Arbeitgebers. Die Reise und Unterkunft durften 
wir selber organisieren, die Begleitung vor Ort 
wurde allerdings von der Schule übernommen. 

Wie viele Lernende nahmen daran teil?
Wir waren lediglich drei Lernende der GBS 
St. Gallen und auch die einzigen Schweizer am 

Makeathon. Das war aber nicht schlecht, da man 
so noch mehr mit anderen in Kontakt kommen 
konnte.

Was nimmst du mit von diesem Erlebnis? 
Es war eine coole Erfahrung und ich würde wie-
der einmal an einem Makeathon teilnehmen. Be-
sonders im Bereich der Teamarbeit und des Pro-
jektmanagements war die Erfahrung sehr wert-
voll für mich. Es war auch spannend, einfach 
loslegen zu können und auszuprobieren. Ausser-
dem lernt man neue Menschen aus der ganzen 
Welt kennen. Da wir bereits am 8. März anreisen 
konnten, hatten wir zudem etwas Zeit, Las Pal-
mas kennenzulernen und noch ein bisschen Fe-
rienfeeling zu geniessen. 

Was passiert nun mit eurer Arbeit vom 
 Makeathon?
Am Ende des Makeathons mussten wir unsere 
Lösung unserem Auftraggeber und den anderen 
Teilnehmenden präsentieren. Die Produkte ga-
ben wir natürlich dem Unternehmen ab. Dieses 
prüft nun unseren Lösungsansatz und entschei-
det dann, ob es unsere Lösung einsetzen will 
oder nochmals eine andere Lösung erarbeitet. 

 Das Gespräch führte Pascal Häderli,  
Informationsbeauftragter der Gemeinde Flawil.

Hauptversammlung des 
 Gemischten Chors Egg 

VEREIN Der Gemischte Chor Egg hatte am 
27. März 2025 zur Hauptversammlung im Res-
taurant Engel, Niederglatt, geladen. Zu Beginn 
konnten die Mitglieder einen reichhaltigen Fit-
ness-Teller geniessen. Anschliessend eröffnete 
Präsident Paul Frischknecht die Versammlung. 
Er begrüsste 22 Mitglieder und einen Gast. Lei-
der musste er die Austritte von Andi Wili sowie 
Ludwina und Walter Koller bekannt geben.
Auf die Flyer-Aktion auf die Disco hin meldeten 
sich 16 Projektsängerinnen. Vier davon sind ge-
willt, in den Verein aufgenommen zu werden.
Zwei Dirigentinnen hatten ein Probedirigat 
durchgeführt, jedoch konnte der Anstellungsver-
trag nicht erstellt werden. Der Jahresbericht des 
Präsidenten wurde mit Applaus angenommen. 
Auch der Kassabericht der Kassierin Uschi Brem-
gartner wurde einstimmig gutgeheissen. Die Ver-
sammlung beschloss, auch ohne Dirigent/-in am 
Jahresprogramm festzuhalten und am Frühlings-
markt teilzunehmen. Peter Krämer tritt als Ak-
tuar aus dem Vorstand zurück. Paul Frischknecht, 
Uschi Bremgartner, Kathrin Brunner und Mar-
tin Klingler wurden einstimmig wiedergewählt. 
Ernst Nef bleibt Revisor, Peter Fischer und Martin 
Klingler wurden für ihre 20-jährige Vereinszuge-
hörigkeit geehrt. Bei gemütlichem Zusammensein 
klang der Abend aus. Rosmarie Keil-Neuhaus

Österliche Musik, die Freude 
verkündet

KIRCHE Der katholische Kirchenchor mit Gast-
sängerinnen und Gastsängern freut sich sehr, den 
Festgottesdient an Ostern in der Kirche Laurentius 
am Sonntag, 20. April 2025, um 10.15 Uhr durch 
die C- Dur-Messe von Anton Bruckner mit Orgel 
und Orchester zu bereichern und zu einem mu-
sikalischen Fest werden zu lassen. Es handelt sich 
um ein Frühwerk von Anton Bruckner für eine 
Altstimme mit zwei Hörnern, welches er seiner 
Schwester widmete. Um das Werk in der Liturgie 
einzusetzen, wurde diese wunderbare Musik 1927 
für einen vierstimmigen Chor mit Streichquartett, 
Hörnern und Orgel neu bearbeitet. Doris Hoby

ABFALLKALENDER

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 17. April 2025, 7.00 Uhr

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 24. April 2025, 7.00 Uhr

Altpapiersammlung, Mittwoch, 23. April 2025, 
Papier und Karton Dorf (Obere Gegend), Papier 
und Karton getrennt, gebündelt und gut sichtbar vor 
7.00 Uhr bereitstellen. Bei Rückfragen am Sammel-
tag: Einwohnerverein Egg / Alterswil, 077 423 33 22

Häckseldienst, Mittwoch, 16. April 2025, am 
Vortag bis 16.00 Uhr voranmelden bei der Garten-
baufirma Hölzli GmbH (Telefon 071 393 82 00 / 
p.hunziker@hoelzli-gartenbau.ch).



OSTERSPASS
IM CHOCOLARIUM

WEITERE INFOS

Buchen Sie jetzt Ihr  Inserat  
unter flawil@cavelti.ch, 
 degersheim@cavelti.ch oder bei  
Marianne Graf, 071 388 89 22

Bei der Publikation eines Inserats im 
Format einer Halbseite oder grösser be-
kommen Sie 900 Zeichen für einen An-
schlusstext  geschenkt.

Häckseldienst
Als Ergänzung zur Bioabfuhr wurde 2018 auch das Angebot des 
Häckseldienstes für Flawil eingeführt. Für diesen Service setzt 
die Gemeinde auch in diesem Jahr auf die Dienstleistung der 
ortsansässigen Gartenbaufirma Hölzli GmbH. Der Häckseldienst 
steht allen personen in Flawil zur Verfügung, welche sich recht-
zeitig – jeweils am Vortag bis 16 Uhr – direkt bei der Garten-
baufirma Hölzli GmbH anmelden (071 393 82 00 / p.hunziker@
hoelzli-gartenbau.ch).

Datum Häckseldienst Frühling
Mittwoch, 16. April 2025

Die Daten können jeweils auch der Abfallagenda 2025 ent-
nommen werden. Diese ist auch auf www.flawil.ch unter der 
Rubrik «Gemeindehaus → Dienstleistungen → Abfallentsor-
gung» zu finden.

Kosten
Für die Benutzung des Häckseldienstes ist folgende Entschädi-
gung zu entrichten: pro Auftrag wird eine Grundpauschale für 
die Anfahrt und das Einrichten von 27.50 Franken erhoben. 
Zusätzlich werden pro angebrochene fünf Minuten Häcksel-
betrieb 16.50 Franken in Rechnung gestellt. Für die Entsor-
gung der Hackschnitzel wird eine Gebühr von 38.50 Franken 
pro m³ berechnet. Allerdings können die Hackschnitzel auch 
im eigenen Garten verwendet oder zu den üblichen Konditio-
nen der Bioabfuhr mitgegeben werden.

Das Häckselgut muss an einer gut zugänglichen Stelle bereit-
gelegt werden. Es können Äste von Sträuchern und Bäumen 
sowie weitere, trockene, grobe pflanzenteile – zum Beispiel 
Heckenschnitt, Sonnenblumen, Schilf – gehäckselt werden. Das 
Häckselgut soll als geordneter Haufen (Äste parallel) in mög-
lichst langen Stücken (Äste nicht kürzen) bereitgestellt wer-
den. Materialien wie Wischgut, Kompost, Erde, Steine, Wur-
zeln, Schnüre und Drähte dürfen sich nicht im Haufen 
befinden, da sie den Häcksler beschädigen.

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Gemeindehaus und 
 Technische Betriebe Flawil 
über Ostern geschlossen
Die Büros der Gemeindeverwaltung und der Technischen Be-
triebe Flawil bleiben über Ostern am Freitag, 18. April 2025, 
und am Montag, 21. April 2025, geschlossen. Am Donnerstag, 
17. April 2025, schliessen die Schalter bereits um 16 Uhr. Der 
Schalter der Technischen Betriebe Flawil ist an diesem Tag bis 
16 Uhr durchgehend geöffnet.

Bei Todesfällen vereinbaren Sie bitte einen Termin mit dem 
Bestattungsamt. Das Bestattungsamt ist am Samstag, 19. April 
2025, zwischen 10 Uhr und 12 Uhr unter der Telefonnummer 
071 394 17 14 erreichbar.

Der pikettdienst der Technischen Betriebe Flawil steht bei Not-
fällen unter der Telefonnummer 071 394 90 10 zur Verfügung.

Der Gemeinderat und das Gemeindepersonal wünschen zu-
sammen mit den Technischen Betrieben Flawil allen Flawile-
rinnen und Flawilern frohe Ostern.

Gemeinde Flawil www.flawil.ch
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Marktplatz-Initiative: Verwaltungs-
gericht lehnt  Beschwerde ab
FLAWIL Das Verwaltungsgericht des Kantons 
St. Gallen hat die Beschwerde gegen die Zwi-
schenverfügung des Departements des Innern 
des Kantons St. Gallen abgelehnt. Obwohl der 
Entscheid noch beim Bundesgericht angefoch-
ten werden kann, bedeutet dies, dass die Ge-
meinde mit den Realisierungsarbeiten am 
Marktplatz weiterfahren darf.

Das Departement des Innern des Kantons St. Gal-
len hat am 6. März 2025 den Antrag der Rekur-
renten auf Erlass einer vorsorglichen Massnahme 
(Verbot weiterer Vergabe-, Planungs- und Ab-
bruch- sowie Bauarbeiten) abgelehnt. Gegen die-
sen Entscheid wurde beim Verwaltungsgericht Be-
schwerde erhoben. Im FLADE-Blatt vom 14. März 
und 21. März 2025 wurde darüber berichtet.

Rechtskräftige Beschlüsse
Das Verwaltungsgericht stellt in seinem Entscheid 
vom 2. April 2025 fest, dass gegen die Beschlüsse 
der Bürgerschaft zum Marktplatz-Projekt vom 
7. März 2021 und 28. November 2023 weder ein 
ordentliches noch ein ausserordentliches Rechts-
mittel erhoben wurde und diese Entscheide somit 
rechtskräftig sind. Mit dieser Rechtskraft ist die 
unwiderlegbare Vermutung der Rechtmässigkeit 
und damit sowohl der Rechtsbeständigkeit, der 
direktdemokratischen Legitimation und Durch-
setzbarkeit der Beschlüsse verbunden.

Keine Vorwirkung
Das Initiativbegehren ist gemäss Verwaltungs-
gericht für sich allein kein Mittel des nachträg-
lichen Rechtsschutzes, mit dem bei gegebenen 
Voraussetzungen ein gerichtlich durchsetzba-
rer Anspruch auf nachträgliche Korrektur eines 
rechtskräftigen Beschlusses der Bürgerschaft 
oder der Bürgerversammlung begründet wird. 
Einer Initiative kommt grundsätzlich keine recht-
liche Vorwirkung zu. Das heisst, dass weder die 
Anmeldung noch die Einreichung oder die Fest-
stellung des Zustandekommens eines Initiativbe-
gehrens die Rechtsbeständigkeit und Durchsetz-
barkeit von rechtskräftigen Beschlüssen durch-

brechen kann. Ein Eingriff in deren Rechtskraft 
und Durchsetzbarkeit kann damit auch nicht im 
das Initiativrecht betreffenden Rechtsschutzver-
fahren – sei es in der Hauptsache oder als blosse 
vorsorgliche Anordnung  – erstritten werden, 
zumal das Gericht die Fiktion der Rechtmäs-
sigkeit der rechtskräftigen Beschlüsse zu beach-
ten hat. Es wäre ausserdem mit demokratischen 
und rechtsstaatlichen Grundsätzen nicht verein-
bar, wenn rechtskräftige Beschlüsse nur deshalb 
nicht vollzogen werden könnten, weil sich eine 
Gruppe von Bürgerinnen und Bürgern mit einer 
Initiative entgegenstellt und eine neuerliche Ab-
stimmung verlangt.

Direktdemokratischer Prozess abgeschlossen
Für das Verwaltungsgericht ist entscheidend, 
dass die demokratischen Mitspracherechte hin-
sichtlich des Marktplatzprojekts beziehungsweise 
der hierfür erforderlichen Ausgaben bereits ge-
währt und die Beschlüsse vom 7. März 2021 und 
28. November 2023 mit der Mehrheit der abge-
gebenen Stimmen der Bürgerinnen und Bürger 
rechtskräftig gefasst wurden. Die Glaubwürdig-
keit sowie die Verlässlichkeit abgeschlossener di-
rektdemokratischer Prozesse würden erschüttert, 
wenn die Umsetzung der von einer Mehrheit des 
Stimmvolks gefassten rechtskräftigen Beschlüsse 
mit nachträglichen Bestrebungen zu einem Ini-
tiativbegehren verboten werden könnten.

Entscheid in der Hauptsache noch offen
Der Entscheid des Verwaltungsgerichts bezüg-
lich der vorsorglichen Massnahme kann beim 
Bundesgericht innert 30 Tagen angefochten 
werden. Er ist somit noch nicht rechtskräftig. 
Sobald der Entscheid des Verwaltungsgerichts 
rechtskräftig ist, wird dieser auf der Website der 
Gemeinde unter dem Marktplatzprojekt publi-
ziert. Das Rekursverfahren in der Hauptsache 
vor dem Departement des Innern ist noch hän-
gig. Der Entscheid des Verwaltungsgerichts be-
deutet aber, dass die Gemeinde demgemäss mit 
den Realisierungsarbeiten am Marktplatz weiter-
fahren darf.

Schwammstadt – so  schützen wir uns vor  Wetterextremen

PARTEI Am 31. März 2025 fand im Rösslisaal 
der Vortrag «Extremes Wetter – so schützen wir 
uns», organisiert von den Grünen Wil-Land, 
statt. Simon Schudel, Geograf und Fachspezia-
list Geoanalyse der Mobiliar, stellte das Konzept 
einer klimaangepassten Stadtentwicklung vor. 
Anwesend waren auch Vertreter der Gemeinde 
und Behörden, darunter Alexandra Gemperli-
Solenthaler, Marlen Rutz Cerna, Edi Hartmann 
und René Bruderer.
Das Konzept der Schwammstadt zielt darauf 
ab, Städte widerstandsfähiger gegen Starkregen-
ereignisse und Hitzewellen zu machen. Durch 
Speicherung und Nutzung von Regenwasser 
können Oberflächenabflüsse reduziert und das 
Stadtklima verbessert werden. Die Mobiliar in-

formierte anhand von 
realisierten Projekten, 
z. B. in St. Gallen, über 
ihr Engagement.
In der Fragerunde wur-
den die Herausforde-
rungen der Umsetzung 
thematisiert. René Bru-
derer informierte über geplante Massnahmen der 
Gemeinde, darunter finanzielle Unterstützung 
von 50 Franken pro Quadratmeter entsiegelte 
Fläche. Auch die Gemeinde setzt in kleinen, aber 
wirkungsvollen Schritten Entsiegelung in Flawil 
um. Zum Abschluss wurde in einem Workshop 
gemeinsam über weitere Flächen nachgedacht, 
die entsiegelt werden könnten. Thomas Wenk

Wechsel an der Spitze des 
Tennisclubs Flawil

VEREIN Die 53. Hauptversammlung des Ten-
nisclubs Flawil stand ganz im Zeichen des Wech-
sels an der Spitze der Vereinsführung. Erwin 
Bossart übergab sein Amt als Präsident an Marco 
Mainberger. Dies bedeutet für die Führung des 
Clubs nicht nur einen Personal-, sondern auch 
einen Generationen-
wechsel, ist doch 
Marco Mainberger 
rund 45 Jahre jünger 
als sein Vorgänger. 
Erwin Bossart war 
während acht Jahren 
ein umsichtiger Prä-
sident und hat den 
Club zusammen mit 
dem Vorstand unter 
anderem verantwor-
tungsvoll durch die 
Coronapandemie ge-
führt. Die rekordverdächtig grosse Anzahl Mit-
glieder an der diesjährigen Hauptversammlung 
würdigte die Arbeit von Erwin Bossart mit ste-
henden Ovationen. Als besondere Anerkennung 
erhielt er ausserdem die Mitgliedschaft als Ehren-
präsident. Marco Mainberger wurde anschlies-
send ohne Gegenstimme zum neuen Präsidenten 
gewählt. 
Mit Pius Fürer kommt ein ehemaliger Clubprä-
sident zurück in den Vorstand des TC Flawil. Er 
übernimmt die anspruchsvolle Aufgabe, sich um 
die Infrastruktur der Tennisanlage zu kümmern. 
An der Hauptversammlung hat er klar und über-
zeugend aufgezeigt, in welchen Bereichen so-
wohl kurz- als auch mittelfristig Investitionen 
erforderlich sind, damit die Tennisanlage mit 
Clubhaus sowie die Tennishalle auch zukünftig 
in einwandfreiem Zustand bleiben. Urs Fend

Flawil bekommt 
24-Stunden-   
Post-Automat
FLAWIL Seit dem Wegfall der Postfiliale 2 im 
ehemaligen Vita Supermarkt war die Post 
Schweiz AG auf der Suche nach Alternativen. 
Nun wird bei der Filiale an der Bahnhofstrasse 
in Absprache mit der Gemeinde ein «My Post 
24»-Automat aufgestellt. Eine zweite Filiale 
wird nicht mehr weiterverfolgt. 

Der Automat wird neben dem Eingang der Postfi-
liale an der Bahnhofstrasse aufgestellt. Der bishe-
rige Selecta-Automat verschwindet. Am «My Post 
24»-Automaten können vor allem Pakete aufge-
geben und abgeholt werden. Da die ehemalige Fi-
liale 2 eine schwache Frequentierung aufwies und 
überwiegend Pakete aufgegeben wurden, deckt 
der Automat ein Grossteil der Bedürfnisse ab und 
dies rund um die Uhr. Daher wird die Post in Zu-
kunft auf eine zweite Filiale in Flawil verzichten. 
Sobald der Automat installiert ist, wird die Post 
das genaue Angebot kommunizieren. 



Drei Fragen an den scheidenden Präsidenten 
Erwin Bossart:

1. Was bedeutet für dich der TC Flawil?
Seit 28 Jahren bin ich im TC Flawil und 8 Jahre davon als 
präsident. Das sagt eigentlich alles. Ich engagiere mich 
gerne, wenn ich sehe, dass die Arbeit von den Mitglie-
dern geschätzt wird. Der TC Flawil setzt sich für den Ten-
nis-Breitensport ein, auch das schätze ich sehr!

2. Nach acht Jahren an der Spitze des TC Flawil – gab es 
ein Ereignis, das dir in besonders guter Erinnerung ge-
blieben ist?
Schwierige Frage! Das Mixed-Doppel-Turnier zusammen 
mit der Flawiler partnergemeinde Isny war ein High-Light 
nebst vielen andern, wie das 50-Jahre Jubiläum 2022.

3. Hast du einen Tipp, den du dem neuen Präsidenten für 
seine Arbeit mit auf den Weg geben kannst?
Wir haben einen jungen präsidenten als Nachfolger ge-
wählt, deshalb hoffe ich, dass er vor allem die jüngere 
Generation (Alter 5-35) gut im Auge behält und noch 
vermehrt in das Clubleben integriert.

Drei Fragen an den neuen Präsidenten 
Marco Mainberger:

1. Was bedeutet der TC Flawil für dich?
Für mich ist der TC Flawil ein Ort, wo Sport, Spass und 
Teamgeist gefördert werden. Viele denken bei Tennis oft 
nur an einen Einzelsport. Dies ist bei uns jedoch nicht 
so. In unserem Club trifft man auf Gleichgesinnte, spielt 
Tennis und ist Teil eines Vereins mit einer tollen Sommer- 
und Winteranalage.

2. Was hat dich dazu bewogen, das nicht zu unterschät-
zende Amt des Präsidenten im zweitgrössten Sportver-
ein von Flawil zu übernehmen?
Zunächst einmal habe ich eine tiefe Verbundenheit zu 
diesem Verein und zu den Menschen, die hier aktiv sind. 
Ich möchte dazu beitragen, den Verein weiterzuent-
wickeln und zu stärken, damit er auch in Zukunft eine 
wichtige Rolle im Sportleben von Flawil spielt. Ein weite-
rer Grund ist, dass ich die Chance sehe, etwas positives zu 
bewirken und Verantwortung zu übernehmen. Gerade 
in einer Zeit, in der es schwierig ist, solche Ämter durch 
jüngere personen zu besetzen. 

3. Hast du bereits Ideen, in welchen Bereichen du als 
 junger Präsident frischen Wind einbringen willst?
Um neue junge Mitglieder zu gewinnen, möchte ich ge-
zielt auf die Bedürfnisse und Interessen der jüngeren Ge-
neration eingehen. Ich werde bestrebt sein, den Verein 
für junge Mitglieder noch attraktiver zu machen und ihn 
als Zentrum für sportliche und gemeinschaftliche Aktivi-
täten zu etablieren. Gleichzeitig ist es mir wichtig, die In-
frastruktur der Tennisanlage in einem guten Zustand zu 
halten.

Floristik & Pflanzen
St. Gallerstrasse 16, Flawil
rutishauserag.ch

NEU
in Flawil

Entdecken Sie kreative 
Osterfloristik zum 
Schenken und Versenden!

FLORIGRUSS 
OSTERN 
IN DER BOX
FLORISTIK & PFLANZEN FLAWIL

Spitex Flawil-Degersheim
Oberdorfstrasse 1 Telefon 071 393 22 12
9230 Flawil www.spitex-flawil-degersheim.ch

Einladung Vortrag 
«Altersvorsorge und Ergänzungsleistungen»
Möchten Sie sich zum Thema Altersvorsorge und Ergänzungsleistungen informieren? 
Die Spitex Flawil-Degersheim organisiert einen Fachvortrag mit der SVA St. Gallen und 
freut sich, die Bevölkerung der Gemeinde Flawil und Degersheim zu einem informativen
Abend einzuladen. Der Vortrag ist öffentlich.

Datum und Zeit
▪ Montag, 5. Mai 2025, Beginn 18.30 Uhr

Ort
▪ Zwinglisaal Flawil, Lindenstrasse 6b, 9230 Flawil (Saal befindet sich beim Lindensaal)

Anmeldung erwünscht bis 24. April 2025
▪ online per QR-Code 

oder unter www.spitex-flawil-degersheim.ch/anmeldung
▪ telefonisch unter 071 393 12 22
▪ per Mail an angela.hofer@spitex-hin.ch

Wir freuen uns über Ihre Anmeldung und auf einen spannenden Abend.

Der Vorstand
Spitex Flawil-Degersheim



Persönlich
beraten, herzlich
empfangen.

MBC Flawil bietet in verschiedenen Leistungs-
gruppen den beliebten Mittwoch Bike Treff an,
auch für E Bikes!

Bike shredder teens
neu: für Jugendliche ab 14 Jahren:

Montag- und Mittwochtrainings
Wochenendtouren & Anlässe

Start: 23. April 2025
19:00 Uhr Schulhaus Vorderer Grund
www.mbc-flawil.ch





Inserat

Weiteres Remis in Glarus
Eine Woche später mussten die Untertoggenbur-
ger zu Tabellennachbar Glarus reisen mit dem Ziel, 
durch einen Sieg den Gegner etwas distanzieren 
zu können. Dies gelang jedoch nicht. Trennte man 
sich doch mit einem 1:1-Unentschieden. Lange 
sah es nach einem torlosen Unentschieden aus. 
Jedoch in der 71. Minute ging der FC Glarus durch 
einen Elfmeter 1:0 in Führung. Wenigstens traf 
Tolino in der 78. Minute zum 1:1, wodurch eine 
Niederlage verhindert werden konnte.

Niederlage gegen den FC Besa
Letzten Sonntag trafen die Flawiler im Espenmoos 
auf den FC Besa. Weil Besa die ersten beiden 
Rückrundenspiele verlor, rechnete sich unser Fa-
nionteam gute Chancen aus für ein Erfolgserlebnis. 
Bereits in der 6. Spielminute tauchte Kucani aus-
sichtsreich vor dem Tor Besas auf, vergab jedoch 
knapp. Vier Minuten später konnten die Flawiler 
den Ball nicht aus der Gefahrenzone spedieren, 
produzierten einen Fehlpass, woraus die Führung 
für den Gegner entstand. In der 13. Minute ver-
suchte Kucani allein vor dem gegnerischen Torhü-

ter, ihn mit einem Lobball zu überlisten, hob 
den Ball jedoch übers Tor. In der 16. Minute 

glich Obrist mittels Direktabnahme aus 
zum 1:1. Es kam noch besser: In der 

33. Minute knallte Hajrovic den Ball 
aus 25 Metern zur 2:1-Führung in 

die weite hohe Torecke. Schon 
2 Minuten später glich Besa 

aber wieder aus. 
Nach Wiederbeginn dau-

erte es bis zur 62. Mi-
nute, bis Besa 3:2 in 
Führung ging. Doch 
nur vier Minuten 
später glich Obrist 
per Kopf wieder 

aus. Aber in der 80. 
Minute besiegelten 

die Gastgeber mit dem 
4:3 das Schicksal der Fla-

wiler.

Nun gegen Abtwil-Engelburg
Verteidiger Dario Bösch und 

wir hoffen, viele von Ihnen in 
der VTAG-Arena begrüssen zu 

dürfen und natürlich auf zahlrei chen 
Torjubel für den FCF. 

Hopp FC Flawil!

FC FLAWIL – FC ABTWIL-ENGELBURG
Sonntag, 13. April 2025, 14.00 Uhr, in der VTAG-Arena Flawil

Gibt der FC Flawil die 
rote Laterne wieder ab?
Übermorgen Sonntag empfangen die Flawiler in 
der heimischen VTAG-Arena den FC Abtwil-Engel-
burg um 14.00 Uhr. Die Gäste sind im gesicherten 
Mittelfeld platziert und haben weder mit dem 
Aufstieg noch mit dem Abstieg etwas zu tun. Der 
FC Flawil ist nun Tabellenletzter und ist in akuter 
Abstiegsgefahr.

Rolf Junker

Der FC Flawil spielte zum Rückrundenstart zu Hau-
se gegen den FC Henau 1:1 unentschieden und 
musste sich eine Woche später in Gla rus mit dem 
gleichen Resultat zufrieden geben. Letzten Sonn-
tag erleidete unser Fanionteam eine empfindliche 
3:4-Niederlage beim Spitzenteam FC Besa.

Remis gegen den FC Henau
Zum Rückrundenstart empfing der FC Flawil zu 
Hause den FC Henau. Das Spiel entwickelte sich 
sofort abwechslungsreich. Bereits in der 
3. Minute verloren die Flawiler im Mittelfeld 
den Ball und ermöglichten damit dem 
Gast aus Henau eine klare Torchan-
ce, welche jedoch glücklicherweise 
nicht ausgenützt wurde. In der 
10. Minute köpfelte Obrist nach 
Flanke von Rudolf knapp 
über das Tor. Acht Minu-
ten später knallte Hajro-
vic einen Freistoss an 
die Latte, und dessen 
Abpraller verwertete 
Obrist per Kopf zur 
1:0-Führung. In der 
24. Minute wurde Ku-
cani mit einem Steilpass 
lanciert, dessen Schuss 
landete jedoch knapp ne-
ben dem Tor. Eine Minute 
später verpasste Torhüter 
Frei einen etwas zu knapp 
geratenen Rückpass. Dadurch 
konnte ein Gästestürmer allein 
vor dem leeren Tor den 1:1-Aus-
gleich erzielen. In der 30. Minute 
bot sich Obrist die Chance, allein vor 
dem gegnerischen Torhüter die Füh-
rung zu erzielen. Diese Möglichkeit wurde 

jedoch vergeben. Und somit ging die Partie mit 
dem 1:1-Unentschieden in die Pause.
In der zweiten Halbzeit vergaben beide Teams di-
verse Torchancen, und somit änderte sich nichts 
mehr am Spielstand, mit dem die Henauer besser 
leben konnten als die Einheimischen, welche drin-
gend einen Sieg gebraucht hätten.

Marken. Digital und gedruckt.

Drei spezifische Fragen an Dario Bösch

Was bedeutet dir  
der FC Flawil?

Der FC Flawil ist für mich wie eine 
grosse Familie. Ich freue mich jedes 
Mal aufs Neue, mit Stolz die Fussball-
schuhe anzuziehen und für diesen Ver-
ein zu spielen.

Welches war dein bislang grösstes Spiel 
als Fussballer?
Mit 15 Jahren mein Debüt in der 2. Liga 
zu geben gegen den FC Arbon.

   Welches war dein  
bislang grösstes Spiel als 

Zuschauer?
Cupfinal FC Basel gegen FC St.Gallen 
der U16. Als diese in Basel siegten und 
mir mein guter Kollege, der beim FCSG 
spielt, den Pokal zeigte.

Frage 1 Frage 2 Frage 3

Dario Bösch,  
geboren am 29. Oktober 2007
Beruf/Ausbildung:  
In Ausbildung zum Polymechaniker 
EFZ
Aussergewöhnlichstes Hobby: 
Im Sommer Rennvelo fahren und im 
Winter Langlaufen
Lieblingsland & Lieblingsreiseziel:
Schweiz und Lieblingsreiseziel USA
Lieblingsgetränk & Lieblingsessen:
Cola Zero, Cordon Bleu + Pommes
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Ostern – und plötzlich stand alles in einem anderen Licht
In wenigen Tagen feiern wir das grosse Osterfest. 
Biblisch werden wir daran erinnert, dass es da-
mals, am frühen Morgen, etwas gab, das die Men-
schen restlos überwältigt hat: Der gekreuzigte 
und seit Tagen verstorbene Jesus von Nazareth 
durchbricht die Schranken eines verschlossenen 
Grabes und tritt aus der Dunkelheit ans Licht – 
ein Bild, das sich bis heute im Bewusstsein der 
Menschen hält und darauf hinweist, dass eine 
neue Zeit angebrochen ist.
Mit dem Auferstehungsgeschehen hat die Nacht 
ein Ende und es beginnt ein neuer Tag. Deswe-
gen ist das Wort «Ostern» auch eine Ableitung 
vom Wort «Osten», denn dort beginnt mit der 
aufgehenden Sonne ein neuer Tag. Von daher 
wird auch klar, warum sich auf biblischen Sze-
nen die Blicke der Frauen, die zuerst am leeren 
Grab standen, nicht der Dunkelheit des Grabes, 
sondern dem Licht im Osten zuwenden. Ostern, 
das Fest mit viel Sonnenlicht, ist ein Ausdruck für 
Wärme und Herzlichkeit, für Schönheit und Fas-
zination, für Ausstrahlung und Hoffnung.
Was aber könnte Ostern für uns konkret bedeu-
ten? Ostern gibt uns beispielsweise allen Grund 
zu begraben, worüber wir uns bei anderen Per-
sonen aufregen. Durch die «Brille von Ostern» 
sehen wir unsere Mitmenschen nicht resigniert, 

wie sie schon immer waren, sondern hoffnungs-
voll, wie sie noch werden können. Es zeigt auf, 
dass Unmögliches möglich werden kann. Ostern 
hat mit Auferstehung und damit auch mit Auf-

stehen zu tun. Immer wieder sind wir eingeladen, 
uns aus dem Erdrückenden zu erheben, damit für 
uns neue Horizonte sichtbar werden.
 Roman Brülisauer, Seelsorgeeinheit Magdenau
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Sonntag, 13. April
09.30 Gottesdienst 
 Thema: «Vorbereitung für 

Grösseres – Teil 6».
 Gleichzeitig separate 

Gottesdienste für Kinder
Karfreitag, 18. April
09.30 Gottesdienst mit Abend-

mahl. Thema: «Nahe dran!»
Ostersonntag, 20. April
09.30 Gottesdienst 
 Thema: «Gottesfurcht hilft 

dir, dich (in Jesus) zu 
erkennen.» Gleichzeitig 
separate Gottesdienste für 
Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/Predigten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Palmsonntag, 13. April, 10 Uhr
Bezirks- und Einladungs-Gottes-
dienst mit Peter Caley, im Anschluss 
Kirchenkaffee

Karfreitag, 18. April, 10 Uhr
Bezirksgottesdienst mit Rolf Wyder, 
Feier des Abendmahls und im An-
schluss Kirchenkaffee.

Ostersonntag, 20. April, 10 Uhr
Ostergottesdienst mit Peter Caley

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Sonntag, 13. April
10.00 Methodistische Kirche: 

 Einladungsgottesdienst bei 
der EMK. Fahrdienst unter 
079 429 81 16

Mittwoch, 16. April
19.30 Sitzungszimmer: 

 Treffpunkt Kreativ
Karfreitag, 18. April
10.00 Kirche Oberglatt: Gottes-

dienst mit Abendmahl, Pfrn. 
Sabine Gritzner, Fahr dienst 
unter 079 752 38 43

Ostersamstag, 19. April
20.30 Kath. Kirche: Ökum. 

Osternachtsfeier, Pfr. Mark 
Hampton  

Ostern, 20. April
10.00 Kirche Oberglatt: Gottes-

dienst mit Abendmahl, Pfr. 
Mark Hampton, Fahrdienst 
unter 078 736 61 08

Dienstag, 22. April
11.00 Jugendraum: Stille und 

Gebet
11.30 Zwinglisaal: Mittagstreff, 

Anmeldung bis spätestens 
Donnerstag, 17. April, 
11 Uhr, Tel. 071 394 90 50

Freitag, 25. April
17.00 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 
19.30 Uhr – Film Abend

www.ref-flawil.ch

Palmsonntag, 13. April
10.15 Degersheim: Eucharistie-

feier mit den Erstkommu-
nionkindern von Degers-
heim und Wolfertswil

 Die Wolfertswiler*innen 
sind herzlich zur gemeinsa-
men Feier in Degersheim 
eingeladen.

10.15 Niederglatt: Kommunion-
feier mit der 

 Familien-Gottesdienst-
gruppe, anschl. Suppentag

10.15 Flawil: Eucharistiefeier mit 
Blauring, Pfadi und den 
Kindern der 1.–3. Klassen,

 mit Livestream über www.
 se-ma.ch/videoimpulse 
 anschl. Spaghettata

Hoher Donnerstag, 17. April, Flawil
19.30 Abendmahlsgottesdienst 

für die ganze SEMA,
 anschl. Brotteilen
21.30 Gebetsnacht

Karfreitag, 18. April
10.30 Flawil: Feier für Familien 

(Begegnungsfeier)
15.00  Degersheim: Feier für 

Familien
 ab 14.50 Uhr «Rätschen»
17.00  Wolfertswil: SEMA-Kreuz-

weg-Liturgie für Erwach-
sene

19.00  Degersheim: Klang & Stille 
mit Kirchenchor, 

 ab 18.50 Uhr «Rätschen»

Karsamstag, 19. April
20.30  Degersheim: Osternacht-

feier mit Osterfeuer, 
Eucharistiefeier mit 
Kirchenchor, 

 anschl. Eiertütschen
20.30  Flawil: Osternachtfeier mit 

Osterfeuer in ökum. 
Zusammenarbeit, 

 anschl. Eiertütschen

Ostersonntag, 20. April
06.00 Niederglatt: Osternacht-

feier mit Osterfeuer, 
 anschl. Eiertütschen
10.15 Flawil: SEMA-Osterfestgot-

tesdienst mit Eucharistie-
feier, Orchestermesse mit 
Kirchenchor,

 mit Livestream über www.
 se-ma.ch/videoimpulse

Ostermontag, 21. April
10.15  Wolfertswil: Kommunion-

feier, anschl. Eiertütschen

SEMA

SEMA-Vortrag in Wolfertswil
Donnerstag, 24. April, um 19.30 
Uhr in der Kirche Bruder Klaus 
«Begleitung in der letzten Lebens-
phase»: Dieses Thema ist dem dies-
jährigen SEMA-Vortrag der Frau-
engemeinschaften gewidmet. Der 
Anlass ist öffentlich und alle Inter-
essierten sind herzlich eingeladen.
Ute Latuski von der ökum. Fach-
stelle BILL wird duch den Abend 
führen und Einblicke geben. 
www.se-ma.ch

Sonntag, 13. April
09.40 Palmsonntag-Gottesdienst 

mit Pfr. K. Witzig; an-
schliessend Kirchenkaffee

Montag, 14. April
09.30 Frauenbibeltreff
Dienstag, 15. April
19.30 Kirchenchor Probe 
Donnerstag, 17. April
09.30 Gottesdienst im Tertianum 

Steinegg
Freitag, 18. April
09.40 Karfreitag Abendmahl- 

Gottesdienst mit Diak.  
R. Böck; anschliessend 
Kirchenkaffee

Sonntag, 20. April
06.00 Ostermorgen Andacht mit 

Ch. Bleisch, anschliessend 
08.00 «Osterteiletä»
09.40 Ostern Abendmahlgottes-

dienst mit Kirchenchor;  
Pfr. K. Witzig; parallel 
Kinderhüeti

Dienstag, 22. April
09.30 Gottesdienst im Tertianum 

Feldegg
Freitag, 25. April
19.30 wogo – Oberstufe

www.ref-degersheim.ch
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Samschtig-Jass mit Degersheimer 
 Beteiligung
Anfangs Februar zeichnete das Schweizer Fernsehen sechs Folgen des Samschtig-Jass in der Dream-
factory in Degersheim auf. Dabei entstand auch eine Spezialsendung mit Degersheimer Kindern am 
Jasstisch. Die vier Kinder verbrachten einen spannenden Tag in der Dreamfactory und erlebten, wie 
eine Sendung des Schweizer Fernsehens entsteht. Am Samstag, 12. April 2025, folgt die Ausstrah-
lung der Samschtig-Jass-Sendung «Degersheimer Kids sind Trumpf».

 Fotos: Nicole Burri und Brigitte Schättin
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Jetzt Gönnerin oder 
Gönner werden

Jetzt Gönnerin oder 
Gönner werden

Sanierung der Rosenstrasse,  
Auflage des Teilstrassenplans und  
des Sanierungsprojektes
DEGERSHEIM Der Gemeinderat hat an der 
Sitzung vom 1. April 2025 das Projekt für die Sa-
nierung der Rosenstrasse genehmigt sowie den 
entsprechenden Teilstrassenplan erlassen. Das 
Sanierungsprojekt, der Teilstrassenplan sowie der 
Landerwerbsplan liegen von 11. April bis 10. Mai 
2025 öffentlich auf. Die Unterlagen zum Projekt 
sind auf der Website der Gemeinde Degersheim 
unter Amtliche Publikationen und öffentliche 
Auflagen -> Sanierung Rosenstrasse und auf der 
Gemeinderatskanzlei während der Öffnungszei-
ten einsehbar.

Die erste Etappe der Sanierung der Rosenstrasse 
erfolgt im Lauf des Jahres 2025.

Tempo 60 für die Matt-Bergstrasse 
DEGERSHEIM Im Rahmen der Mitwirkung 
zur Sanierung der Matt-Bergstrasse wurde an-
geregt, eine Reduktion der Höchstgeschwin-
digkeit zu prüfen. Der Gemeinderat hat die 
entsprechende Verkehrsanordnung beantragt 
und die Verkehrspolizei hat diese in einem Teil-
bereich verfügt. 

Im Rahmen der anstehenden dritten Etappe 
der Sanierung der Matt-Bergstrasse hat der Ge-
meinderat mit den direkt anstossenden Grund-
eigentümerinnen und Grundeigentümern eine 
Mitwirkung in Form einer Informationsver-
anstaltung durchgeführt. Dabei gaben diese zu 
bedenken, dass auf der Strasse sehr schnell ge-
fahren wird, was für gefährliche Situationen 
sorgt. Es ist auch schon zu Unfällen mit Schä-
den an Kulturland und Gebäuden gekommen, 
glücklicherweise jedoch bis jetzt nicht an Per-
sonen. Deswegen beschloss der Gemeinderat, 
bei der Verkehrspolizei die Möglichkeiten zur 
Verbesserung zu evaluieren. Die Verkehrspoli-
zei stellte in Aussicht, dass eine Temporeduktion 
an der Bergstrasse, Höhe Weid / Underberg, in 
Betracht gezogen werden kann. Der Gemeinde-
rat hat daraufhin bei der Kantonspolizei St. Gal-

len die Verkehrsanordnung zur entsprechenden 
Tempo reduktion und Signalisation im dortigen 
Bereich beantragt. Die entsprechende Verfügung 
der Verkehrsanordnung wird am 14. April 2025 
öffentlich publiziert (siehe Inserat auf Seite 18 
dieser Ausgabe).

Heimspiele FC Neckertal-
Degersheim

VEREIN Infolge Schulferien findet dieses Wo-
chenende nur ein Heimspiel des FC Neckertal-
Degersheim statt.
Im Necker trifft die 1. Mannschaft um 17 Uhr auf 
den FC Wattwil-Bunt. Dieses Spiel verspricht viel 
Spannung und fordert den vollen Einsatz unse-
rer Spieler. Feuern wir doch unsere Mannschaft 
gemeinsam an. Das Matchbeizli versorgt Sie mit 
Speis und Trank und freut sich auf viele Fans.
 Andrea Gantenbein

Märchenhafte Erlebnisse in den Pflegezentren

INSTITUTION Von 24. bis 30. März 2025 ver-
wandelten sich die Pflegezentren Tertianum Stein-
egg und Feldegg in eine Welt voller Märchen und 
Fantasie. Jeder Tag stand unter dem Motto eines 
bekannten Märchens – liebevoll dekorierte Räume 
und thematisch abgestimmte Aktivitäten machten 
die Woche zu einem besonderen Erlebnis für alle. 
Beim Bewegungstraining suchten wir spielerisch 
den Froschkönig, während Rotkäppchens Musik 
aus dem Korb für fröhliche Klänge sorgte und 
der Duft des gebackenen Kuchens Erinnerungen 
weckte. 
Ein besonderes Highlight war der Besuch von 
Anny Schmucki, welche uns mit ihren Geschichten 
tief in magische Welten eintauchen liess. Ebenso 
zog uns Marianne Rivas mit Gesang, Zaubertricks 
und beeindruckender Sandmalerei in ihren Bann. 

Auch die Küche ver-
zauberte uns täglich 
mit einem märchen-
haften Dessert: von 
der goldenen Kugel 
des Froschkönigs bis 
zum Lebkuchen aus 
«Hänsel und Gretel» – 
ein Gaumenschmaus 
für alle Sinne! 
Den unvergesslichen 
Abschluss einer wahr-
haft märchenhaften Woche bildete das Konzert 
der PanPipers aus St. Gallen. Ihre Melodien füll-
ten die Räume mit Tönen und Emotionen – der 
perfekte Ausklang einer ganz besonderen Woche.
 Team Steinegg/Feldegg

Auf einem Teil der Matt-Bergstrasse soll die Höchst-
geschwindigkeit auf 60 Stundenkilometer begrenzt 
werden.

BAUBEWILLIGUNGEN MÄRZ

Folgende Bauprojekte wurden im März 2025 vom 
Gemeinderat Degersheim bewilligt:

Bauherrschaft: Fabian und Carola Baumgart-
ner, Kähbachstrasse 9, 9113 Degersheim Grund-
eigentümer: Fabian und Carola Baumgartner, 
Kähbachstrasse 9, 9113 Degersheim, Pietro Manzo, 
Kähbachstrasse 11, 9113 Degersheim, Antonel-
la Cortese, Kähbachstrasse 11, 9113 Degersheim 
Bauvorhaben: Umnutzung Estrich in Wohn-
raum, Aufbau Dachgaube und Einbau Klimage-
rät beim Einfamilienhaus Assek.-Nr. 1951 sowie 
Neuanstrich Fassade beim Doppeleinfamilienhaus 
Assek.-Nrn. 1950 + 1951 Standort: Grundstücke 
Nrn. 1536 + 1537, Assek.-Nrn. 1950 + 1951, Käh-
bachstrasse 9 + 11, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Preisig Tiefbau – Forstbetrieb 
AG, Stuel 2531, 9112 Schachen b. Herisau Grund-
eigentümerin: Preisig Tiefbau – Forstbetrieb AG, 
Stuel 2531, 9112 Schachen b. Herisau Bauvorha-
ben: Ersatz Holzschnitzelheizung (bereits ausge-
führt) in Gebäude Assek.-Nr. 2072 Standort: 
Grundstück Nr. 1624, Assek.-Nr. 2072, Grüenau-
strasse 4, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Vida Naturgarten GmbH, Wie-
senstrasse 8, 8374 Dussnang Grundeigentümer: 
Alain und Barbara Girardet, Steinegggasse 4, 
9113   Degersheim Bauvorhaben: Umgestaltung 
Gartenanlage beim Einfamilienhaus Assek.-Nr. 
401 Standort: Grundstück Nr. 81, Assek.-Nr. 401, 
Steinegggasse 4, 9113  Degersheim

Bauherrschaft: Christoph Schönenberger und 
Andrea Matjaz, Böhlstrasse 9, 9116 Wolfertswil 
Grundeigentümer: Christoph Schönenberger 
und Andrea Matjaz, Böhlstrasse 9, 9116 Wolfertswil 
Bauvorhaben: Errichtung Photovoltaikanlage 
beim Einfamilienhaus Assek.-Nr. 835 Standort: 
Grundstück Nr. 1322, Assek.-Nr. 835, Böhlstras-
se 9, 9116 Wolfertswil



Ostern im Kloster Magdenau
Gründonnerstag 17. April: 
Messe vom Letzten Abendmahl um 18.30 Uhr

Karfreitag 18. April: 

Die Feier vom Leiden und Sterben Christi um 15.00 Uhr

Karsamstag 19. April: 
Feier der Osternacht um 20.30 Uhr

Ostersonntag 20. April: 
Messe «Am Tag» um 9.30 Uhr

Frohe Ostern
Die Gemeindeverwaltung bleibt über Ostern von Donnerstag, 17. April 2025 ab 
16.00 Uhr bis und mit Ostermontag, 21. April 2025 geschlossen.

Unten finden Sie die Notfallnummern bei Todesfällen oder Rohrleitungsbrüchen:

Wasserversorgung Pikett: 071 372 07 77
Bestattungsamt: 071 372 07 22 / Firma Enzler: 071 390 03 36

Wir wünschen Ihnen frohe Ostern!

Gemeindeverwaltung Degersheim

blutspende.ch

SPENDE BLUT
RETTE LEBEN
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Einladung zur

Aktionärsversammlung der 
Hausschlachtanlage Degersheim 
und Umgebung AG

17. April 2025 um 20.00 Uhr im Gasthaus Löwen in Mogelsberg.

Nach der Versammlung wird ein Abendessen serviert und das Land-
wirtschaftsamt des Kantons St. Gallen wird über pFAS und die Aus-
wirkungen für betroffene Betriebe referieren.

Aus organisatorischen Gründen ist eine Anmeldung erforderlich. 
Bitte melden Sie sich bis am Sonntag, 13. April 2025, für die Teil-
nahme an:

• per Mail an hausschlachtanlage@outlook.com
• Telefonisch oder per SMS/Whatsapp unter 078 923 09 65

Der Verwaltungsrat freut sich auf die Teilnahme vieler Aktionärin-
nen und Aktionäre.

 Der Verwaltungsrat

Häckseldienst
Die Abteilung Werke der Gemeinde Degersheim führt offizi-
elle Häckseldienste durch. Diese stehen allen personen offen, 
die sich rechtzeitig bei der Abteilung Werke anmelden. Das 
Anmeldeformular finden Sie auf www.degersheim.ch unter 
der Rubrik Dienstleistungen → Onlineschalter → Facility Ma-
nagement und Werke – Häckseldienst. 
 
Für die Anmeldung ist das Ausfüllen und Einsenden des Formu-
lars zwingend nötig. 

Daten Häckseldienst
Mittwoch, 23. April 2025
Mittwoch, 17. September 2025
Mittwoch, 8. Oktober 2025
Mittwoch, 22. Oktober 2025

Gebühr
Für die Benützung des Häckseldienstes an den publizierten 
Daten ist eine Gebühr von 30 Franken als Grundpauschale zu 
entrichten. Zusätzlich pro 5 Minuten Häckselbetrieb: 10 Fran-
ken ohne Abfuhr des Häckselgutes, 25 Franken mit Abfuhr und 
Entsorgung. 

Wichtige Hinweise
• Der Häckselplatz muss für die Fahrzeuge und Geräte des 

Werkhofs gut zugänglich sein. 
• Im Umkreis von 15 Metern dürfen sich keine parkierten 

Fahrzeuge befinden. 
• Das Häckselgut ist offen, trocken, in langen Stücken (Äste 

nicht kürzen) und als geordneter Haufen (Äste parallel) be-
reitzustellen. 

• Im Häckseldepot dürfen sich keine Säcke, Drähte, Steine 
oder Wischgut befinden. 

• Gartenabfälle wie Heckenschnitt bis 2 cm Durchmesser und 
unverholzte Pflanzen sind kein Häckselgut und sind über 
die Bioabfuhr zu entsorgen. 

Bitte benützen Sie für die Abfuhr des Häckselgutes die 
 Bioabfuhr. 

Tipps
• Schneiden Sie Ihre Bäume und Sträucher erst kurz vor dem 

Häckseln und bewahren Sie Ihr Häckselmaterial regenge-
schützt für die nächste Häckseltour auf. 

• Legen Sie sich einen eigenen Häckselvorrat im Garten an. 
• Statt zu häckseln können Sie in Ihrem privatgarten auch Ast-

haufen anlegen: Solche Kleinstrukturen sind für Insekten und 
Kleintiere wie Igel, Wiesel oder Blindschleichen sehr wertvoll.

Das Häckselteam dankt Ihnen für Ihre Mithilfe.

  Gemeindeverwaltung Degersheim
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Bevölkerungsentwicklung in Degersheim
DEGERSHEIM Um die Jahrtausendwende 
ging die Bevölkerungszahl der Gemeinde De-
gersheim von 4068 Einwohnerinnen und Ein-
wohner im Jahr 1990 auf 3897 im Jahr 2010 
zurück. Seither wächst die Bevölkerung aber 
wieder kontinuierlich. Mit 4137 Personen hat 
sie Ende des letzten Jahres einen neuen 
Höchststand erreicht.

Im Jahr 2024 hat die Gemeinde Degersheim ei-
nen Bevölkerungszuwachs von 1,7 Prozent auf 
total 4137 Personen verzeichnet. Keine andere 
Gemeinde im Wahlkreis Wil wuchs mehr als De-
gersheim. Das ist erfreulich, denn offenbar ist 
Degersheim als Wohn- und Lebensort wieder 
gefragt. Gemeindepräsident Andreas Baumann 
sieht die Gründe vor allem in der Konstanz: «Wir 
konnten in den vergangenen Jahren den Steuer-
fuss langsam, aber stetig senken, was sicher auch 
bei Bauinvestoren Vertrauen gebildet hat.» So 
kam es in den vergangenen Jahren zu einer er-
höhten Bautätigkeit, und viel attraktiver Wohn-
raum wurde geschaffen. Ein kontinuierliches 
Wachstum, war auch das Ziel des Gemeinderats. 
Er hat dafür der Infrastruktur Sorge getragen und 
diese auch fortlaufend instand gestellt oder mit 
weitsichtiger Planung erweitert, wie beispiels-
weise den Schulraum in den vergangenen Jahren. 
Aufgrund dessen kann sich die Gemeinde unein-

geschränkt über diese schöne Entwicklung der 
Bevölkerungszahl freuen und positiv gestimmt 
in die Zukunft blicken. Mit der an der Bürger-
versammlung beschlossenen Steuerfusssenkung 
um drei auf neu 141 Prozent geht die Gemeinde 
den eingeschlagenen Weg nun bereits zum sieb-
ten Mal in Folge weiter. Zudem zeigt die aktuelle 
Planungstätigkeit, dass die Bautätigkeit weiterhin 
hoch bleibt und sich die Gemeinde somit über 
weiteren Zuwachs freuen kann. «Nebst der posi-
tiven Entwicklung der finanziellen Situation gibt 
es aber noch viele weitere Gründe, um sich in der 
Gemeinde Degersheim anzusiedeln», ergänzt An-
dreas Baumann. Er weist auf die schöne Lage, die 
gute Infrastruktur, die Betreuungsangebote und 
das gesellschaftliche Leben hin, die Degersheim 
lebenswert und einzigartig machen.

Degersheim kann sich über ein gesundes  
Bevölkerungswachstum freuen.

115. HV des Gewerbe-
vereins  Degersheim

VEREIN Am 28. März 2025 fand die Hauptver-
sammlung im Restaurant Löwen in Wolfertswil 
statt. Nach dem Nachtessen begrüsste Präsi-
dent Rolf Giger die Mitglieder, wobei fünf neue 
aufgenommen wurden: Elektrotechnik Knapp 
GmbH, Anthamatten Gartenbau + Gartenpflege 
GmbH, Löwen Wolfertswil (Nicole und Mar-
tin Sommer), Trilex GmbH (Alex und Deborah 
Lienhard) sowie Baumann Wohnen AG (Mar-
cel Baumann). Herzlich willkommen! Thomas 

Brülisauer gab sein 
Amt nach sieben 
Jahren als Kassier 
an Adrian Schibli 
ab. Die Traktanden 
wurden reibungs-
los behandelt und 
kommende Events 

wie der Jahresausflug zum Zoo Zürich vorgestellt. 
Der Abend endete mit geselligem Austausch und 
Dessert. Ein grosser Dank geht an das Team des 
Restaurants Löwen für die feine Bewirtung! 
 Alex Lienhard

Hauptversammlung des 
Musikvereins Harmonie 

VEREIN Die Hauptversammlung des Musik-
vereins Harmonie Degersheim fand am 28. März 
2025 im Berggasthaus Fuchsacker statt. Nach 
dem Eröffnungsmarsch wurde das Abendessen 
serviert, das hervorragend schmeckte. Die Trak-
tandenliste führte uns durch den Abend. Leider 
mussten wir in diesem Jahr zwei aktive Mitglieder 
verabschieden: Fabrice Steiger (Schlagzeug) und 
Marcel Krähemann (Posaune). Wir wünschen 
beiden alles Gute. Der Verein sucht weiterhin 
neue Mitglieder sowie eine/n Fähnrich/in und 
eine/n Dirigent/in. Wir durften Corinne Hörler 
als zurückgekehrtes Aktivmitglied willkommen 
heissen. Der scheidende Präsident Marcel Krähe-
mann wurde mit Applaus und einem Geschenk 
gebührend verabschiedet. Das Präsidentenamt 
übernimmt Lukas Wenger, dem wir schon jetzt 
für seine Bereitschaft danken. Besonders hervor-
zuheben ist Eugen Cozzio, der für 50 Jahre akti-
ves Musizieren zum kantonalen Jubilar ernannt 
wurde. 50 Jahre im selben Verein sind eine be-
eindruckende Leistung. Eugen ist ein geschätztes 
Mitglied, dessen langjährige Zugehörigkeit sein 
Engagement und seine Verbundenheit zum Ver-
ein zeigt. Wir freuen uns auf viele weitere musi-
kalische Stunden und auf das Fortbestehen unse-
rer gesellschaftlichen Verbundenheit.
 Natalie Tanner

BAUBEWILLIGUNGEN FEBRUAR

Folgende Bauprojekte wurden im Februar 2025 
vom Gemeinderat Degersheim bewilligt:

Bauherrschaft: Heinz Frischknecht, Feldstrasse 
10, 9113 Degersheim Grundeigentümer: Heinz 
Frischknecht, Feldstrasse 10, 9113 Degersheim 
Bauvorhaben: Umnutzung Scheune in eine Im-
kerei inkl. Umbau und Fassadenänderung Gebäu-
de Assek.-Nr. 524 Standort: Grundstück Nr. 819, 
Assek.-Nr. 524, Gschwend, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Andreas Looser, Feldstrasse 16, 
9113 Degersheim Grundeigentümer: Andreas 
Looser, Feldstrasse 16, 9113 Degersheim Bau-
vorhaben: Ersatz Stückholzheizung im Gebäude 
Assek.-Nr. 503 Standort: Grundstück Nr. 799, As-
sek.-Nr. 503, Käh 503, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Technische Betriebe Flawil 
(TBF), Wilerstrasse 163, 9230 Flawil Grundeigen-
tümer: Kanton St. Gallen, Lämmlisbrunnenstrasse 
54, 9001 St. Gallen, Walter Britt, Tal  668, 9113 De-
gersheim Bauvorhaben: Sanierung Quellfassung 
mit Ableitung Standort: Grundstücke Nrn. 896, 
899, 900 und 916, Herisauerstrasse, Höhe Abzwei-
gung Chapfweg 

Bauherrschaft: LOG Produktions AG, Alfred 
Lienhard Strasse 2, 9113 Degersheim Grundeigen-
tümerin: LOG Produktions AG, Alfred Lienhard 
Strasse 2, 9113 Degersheim Bauvorhaben: Dach-
sanierung inkl. Teilersatz Oblichter und Errichtung 
Photovoltaikanlage in Gebäude Assek.-Nr. 1483 
Standort: Grundstück Nr. 1271, Assek.-Nr. 1483, 
Alfred Lienhard Strasse 2, 9113 Degersheim

Frühlingshöck des Krüger 
Radteams Degersheim

VEREIN Am 25. März 2025 fand der jährliche 
Frühlingshöck des Krüger Radteams statt, bei dem 
das Jahresprogramm präsentiert wurde. Die Mit-
glieder erfuhren dabei auch, dass das diesjährige 
Bikeweekend ins Montafon führen wird. Erika 
Schätzli und Markus Illien verstanden es, bei vie-
len Vereinsmitgliedern mit ihrer Präsentation die 
Vorfreude auf dieses Highlight zu wecken. Nach 
der Präsentation des Jahresprogramms gab es eine 
köstliche Suppe, die von allen Anwesenden genos-
sen wurde. Im Anschluss an das Essen hielt Jonas 
Bösinger einen faszinierenden Vortrag über «Vi-
sualization and Flow». Seine Ausführungen waren 
äusserst spannend und regten zum Nachdenken 
an. Nun freuen sich die Mitglieder des Krüger 
Radteams wieder auf gemeinsame Ausfahrten, 
welche ab der kommenden Woche wieder regel-
mässig stattfinden. Die Bikerinnen und Biker tref-
fen sich dafür dienstags um 18.15 Uhr beim Gü-
terschuppen in Degersheim, die «Gümmeler» don-
nerstags zur selben Zeit. Die Kids sind samstags 
ab 9.30 Uhr unterwegs und treffen sich jeweils bei 
der Oberstufe Degersheim. Lust auf Ausfahrten auf 
zwei Rädern? Alle sind zum Schnuppern jederzeit 
willkommen, wir freuen uns auf neue Gesichter!
 Monika Messmer

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Geburt
Ammann Elijah, geboren am 21. März 2025 in 
Herisau (AR); Sohn des Jannis Ammann und der 
Joyce Koller, wohnhaft in Degersheim SG.



■ Donnerstag, 8. Mai 2025
■ Donnerstag, 21. August 2025
■ Donnerstag, 13. November 2025

GemeindehausGemeindehaus

in der Gemeinde Degersheimin der Gemeinde Degersheim

Diese kostenlose Dienstleistung richtet sich an alle
Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde 
Degersheim.

EnergieerstberatungEnergieerstberatung

Mit der kostenlosen Energieerstberatung unter-
stützen wir Sie bei Fragen im breiten Spektrum von 
Energiethemen. Dazu gehören Gebäudehülle und 
-technik, Haushaltsgeräte und Beleuchtung, aber 
auch Mobilität und Freizeit und nicht zuletzt die 
finanzielle Unterstützung mit Förderprogrammen. 

Wir beraten Sie individuell, neutral und zeigen Ihnen 
Schritt für Schritt Möglichkeiten und Wege auf, wie 
Sie Ihr Projekt anpacken und umsetzen können.

Reservieren Sie vorgängig einen Termin online
www.energieagentur-sg.ch/beratung
oder telefonisch 058 228 71 71. 
Die Beratungen finden jeweils nachmittags statt.

Die Kantonspolizei St. Gallen hat am 14. April 
2025 folgende Anordnung auf der Publika-
tionsplattform des Kantons St. Gallen, www.
publikationen.sg.ch, veröffentlicht.

Verkehrsanordnung  
Gemeinde Degersheim
Das polizeikommando verfügt in Anwendung von Art. 3 und Art. 32 
des Strassenverkehrsgesetzes (SR 741.01; abgekürzt SVG), Art. 4a 
VRV, 107 und Art. 108 SSV sowie Art. 19 und Art. 25 EV zum SVG 
folgende Verkehrsanordnungen:

Degersheim, Bergstrasse, Höhe Weid / Underberg, nördliche bis süd-
liche Liegenschaftsgrenze Nr. 1016

• Herabsetzen der allgemeinen Höchstgeschwindigkeit ausserorts 
auf 60 km/h, angezeigt durch das Signal (2.30) «Höchstgeschwin-
digkeit 60 km/h» in Verbindung mit dem Signal (2.53) «Ende der 
Höchstgeschwindigkeit 60 km/h»

Rechtsmittel: Gegen diese Verfügung kann gemäss Art. 43bis und 
Art. 47 des Gesetzes über die Verwaltungsrechtspflege (sGS 951.1; 
abgekürzt VRp) innert 14 Tagen Rekurs an das Sicherheits- und Jus-
tizdepartement, Oberer Graben 32, 9001 St. Gallen, erhoben wer-
den. Zur Erhebung des Rekurses ist berechtigt, wer an der Änderung 
oder Aufhebung der Verfügung ein eigenes schutzwürdiges Inter-
esse dartut (Art. 45 VRp).

Das polizeikommando

Der Gemeinderat Degersheim hat am 11. April 2025 folgendes 
Inserat auf der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen, 
www.publikationen.sg.ch, veröffentlicht.

Der Gemeinderat hat am 1. April 2025, gestützt auf Art. 39 ff. des 
kantonalen Strassengesetzes (sGS 732.1), das projekt für die

Sanierung der Rosenstrasse
genehmigt sowie den

Teilstrassenplan Sanierung 
 Rosenstrasse Degersheim
erlassen.

Das Strassenbauprojekt, der Teilstrassenplan und der Landerwerbs-
plan liegen gemäss Art. 41 des Strassengesetzes während 30 Tagen, 
das heisst von 11. April 2025 bis 10. Mai 2025, bei der Gemeinderats-
kanzlei zur öffentlichen Einsichtnahme auf. 

Wer ein eigenes schutzwürdiges Interesse dartut, kann während der 
Auflagefrist beim Gemeinderat Degersheim schriftlich und begründet 
Einsprache erheben. Allfällige Einsprachen haben eine Darstellung 
des Sachverhaltes, eine Begründung und einen Antrag zu enthalten.

9113 Degersheim, 11. April 2025 Gemeinderat Degersheim



Spitex Flawil-Degersheim 
Oberdorfstrasse 1
9230 Flawil

Telefon 071 393 22 12
www.spitex-flawil-degersheim.ch

Die Spitex Flawil-Degersheim betreut in den Gemeinden Flawil und Degersheim jährlich über 400 Klientinnen 
und Klienten mit Pflege- aber auch Haushaltsdienstleistungen. Sie ermöglicht so ihrer Kundschaft ein 
selbständiges Wohnen trotz gesundheitlichen Beeinträchtigungen und ist ein wichtiger Pfeiler der regionalen 
Gesundheitsversorgung.

Da die bisherige Stelleninhaberin neue Wege beschreitet, suchen wir per 1. Juni 2025 oder idealerweise schon 
vorher eine erfahrene und empathische Persönlichkeit als 

Geschäftsleitung Spitex Flawil-Degersheim, 60–100 %
Deine Aufgaben

▪ Gesamtverantwortung für die operative Führung und strategische Weiterentwicklung der Organisation
▪ Führung und Förderung der Mitarbeitenden in einer wertschätzenden Unternehmenskultur
▪ Gewährleisten einer vorbildlichen Pflegequalität, wirtschaftlicher Betriebsführung sowie einer hohen

Kund*innen-Zufriedenheit.
▪ Zusammenarbeit mit dem Vorstand, externen Partnern, Gemeinden und Behörden
▪ Repräsentation der Spitex nach innen und aussen

Dein Profil

▪ Abschluss als diplomierte Pflegefachperson auf Niveau HF/FH, Führungskenntnisse
▪ Hohe Fach- und Sozialkompetenz, Belastbarkeit, vernetztes Denken, Kreativität und Freude an einem 

dynamischen Umfeld
▪ Unternehmerisches Denken, Organisationstalent und hohe Belastbarkeit
▪ Freude an der Mitgestaltung einer zukunfts- und dienstleistungsorientierten Spitex
▪ Gute Kenntnisse von MS Office, InterRai-HC und Perigon von Vorteil

Wir bieten dir

Eine spannende Führungsaufgabe, welche vielfältige Gestaltungsmöglichkeiten und eine hohe Selbständigkeit
beinhaltet. Du findest bei uns zudem eine offene Unternehmenskultur, ein engagiertes, interdisziplinär 
agierendes Team sowie attraktive Anstellungsbedingungen.

Bist du bereit für diese spannende Aufgabe – wir freuen uns auf deine Bewerbung! 
Bei Fragen steht dir Judith Alpiger, Vorstand Spitex Flawil-Degersheim, Telefon 078 885 29 20,
judith.alpiger@aender-bar.ch sehr gerne zur Verfügung.

Inserat
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flawil@cavelti.ch | degersheim@cavelti.ch

Das Lösungswort der letzten Ausgabe lautet: SMILEY
Alle Auflösungen der Rätsel unter: www.flawil.ch/aktuelles/fladeblatt.html/16 | www.degersheim.ch/DE/26/FladeBlatt.htm oder www.flade-blatt.ch
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Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Montag, 14. April 2025
FDP – Politstammtisch
FDP Flawil
Restaurant Steinbock, 19.30 bis 22.00 Uhr

Dienstag, 15. April 2025
Brass-Band-Sound gepaart mit Schlagzeug –  
und Trommelkunst vom Feinsten
Kompetenzzentrum Militärmusik
Lindensaal, 19.30 bis 21.30 Uhr

Mittwoch, 16. April 2025
Treffpunkt Kreativ
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Kirchgemeindezentrum, 19.30 Uhr

Donnerstag, 17. April 2025
Jassen in der Bibliothek (Anmeldung erwünscht)
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 14.00 bis 16.30 Uhr

Samstag, 19. April 2025
Reparatutti
b’treff
Bahnhofplatz 4, 9.00 bis 12.00 Uhr

Ei, Ei, Ei Finderei
Ortsmuseum Flawil
Ortsmuseum Lindengut Flawil, 14.30 bis 16.30 Uhr

Mittwoch, 23. April 2025
Danceparty im Rösslisaal
Yvonne & Mario
Restaurant Rössli, 19.30 bis 22.30 Uhr

Informationsabend der Mitte-Partei
Die Mitte Flawil
Mattenhof, 19.30 Uhr

Donnerstag, 24. April 2025
Leseabend (Anmeldung erwünscht)
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 19.15 bis 21.00 Uhr

Freitag, 25. April 2025
Elterntreff
Freie Christengemeinde Flawil
Bistro «hoch2», 9.00 bis 11.00 Uhr

Samstag, 12. April 2025
Grill im Zentrum 
Hauptkreuzung Degersheim, 
11.00 bis 13.30 Uhr

Sonntag, 13. April 2025
«The Titanic Experience» 
Interaktives Familienerlebnis
Dreamfactory AG, 10.00 bis 18.00 Uhr

Mittwoch, 16. April 2025
Lotto Vor- und Nachmittag 
Tertianum Restaurant Feldegg, 9.30 Uhr
Tertianum Restaurant Steinegg, 15.00 Uhr

Samstag, 19. April 2025
Musik, Uelis Wiiberchörli
Tertianum Restaurant Feldegg, 14.30 Uhr
Tertianum Restaurant Steinegg, 15.30 Uhr

Sonntag, 20. April 2025
Osternestsuche für Gross und Klein
Hotel Wolfensberg, 14.15 Uhr

21. Spansaufest
Spansauverein Wolfertswil und Umgebung
Festplatz Moos, 16.00 Uhr

Mittwoch, 23.  April 2025
zämä ässä 
Kath. Kirchgemeinde
Kath. Pfarreiheim, 11.45 bis 14.00 Uhr

Donnerstag, 24. April 2025
SEMA-Vortrag 
FG Degersheim
Bruder-Klaus-Kirche Wolfertswil, 19.30 Uhr

Freitag, 25.  April 2025
Klang und Kakao
life balance Yoga, Steineggstrasse 19, 
Degersheim, 19.00 bis 21.00 Uhr

DEGERSHEIM
FLAWIL


